
 

 

Bomben-Stimmung 
Ein Gedicht von Wolfgang Bittner. 

 

 

 

Ganze Länder zerstört, 
aufgemischt, entstaatlicht, chaotisiert. 
Hunderttausenden das Leben genommen, 
Millionen in die Flucht getrieben, 
Abermillionen die Existenz entzogen, 
Hunger und Not verbreitet. 

Menschlichkeit, ein schöner Traum, 
ein Vorwand, 
„humanitäre Einsätze“, heißt das 
oder „Demokratisierung“. 
In Wahrheit: Profit, Rendite, 
Strategie und Größenwahn. 

Zurück bleiben: ein Schlachtfeld, 
die Weinenden, Leidenden, 
die Entrechteten und Bedürftigen, 
die tickenden Zeitbomben – 
und das Staatstheater 
Terrorismushysterie. 
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